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Eingewöhnungskonzept RambaZamba

Liebe Mama, Lieber Papa

Wenn  Du  mich  in  die  Krippe  bringst,  nimm  Dir  viel  Zeit.  Ich  weiß  nicht,  wie  lange  ich
brauche, um mich in der Krippe einzugewöhnen- damit hilfst Du mir schon sehr, dass ich
gerne in die Krippe gehe. Meine Erzieherin möchte mit mir, und auch mit Dir Kontakt
aufnehmen, damit es uns beiden hier gut gefällt. Bleib die ersten Tage im Gruppenraum,
aber halte Dich im Hintergrund- jetzt soll sich nämlich die Erzieherin um mich und die
anderen Kinder kümmern. Wenn ich die Kinder, die Erzieherin und die vielen Spielsachen
schon ein bisschen kennen gelernt habe, kannst Du gerne auch mal für eine kurze Zeit
vor die Türe, lass Deine Tasche hier, damit ich weiß, Du kommst gleich wieder. Aber sag
mir auf jeden Fall Bescheid, dass Du jetzt gehst. Auch wenn ich mit meiner Erzieherin
spiele, heißt das nicht, ich habe Dich vergessen, ich habe Dich immer noch genauso lieb
und Du bist für mich die Allerbeste. Sag der Erzieherin auch, wie ich heute „drauf“ bin,
ob ich gut oder schlecht geschlafen habe, das ist wichtig, vielleicht brauch ich dann
mehr Kuscheleinheiten mit ihr.

Wenn ich wieder zu Hause bin, muss ich mich erst mal ausruhen und brauche etwas Zeit
mit Dir, denn die Stunden in der Krippe sind eine ganz schöne Herausforderung!

Angekommen bin ich dann, wenn ich mich in der Krippe wohl fühle, ich mit den anderen
Kindern Kontakt aufnehme. Wenn ich mit dem Tagesablauf zurechtkomme, meine
Erzieherinnen akzeptiere und gerne habe, mich von meiner Erzieherin trösten lasse, weil
ich vielleicht gerade traurig bin–

Dann, ja dann kannst Du auch gerne ungestört zur Arbeit gehen.

In Liebe,

Dein Kind.
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Die Eingewöhnung im RambaZamba:

∂ Die Eingewöhnungszeit im RambaZamba beträgt 2 Wochen. Eltern welche Ihr
Kind gerne zu uns bringen würden, müssen sich diese 2 Wochen dafür
reservieren.

∂ Das Eintrittsgespräch dauert meist ca. 1 Stunde und findet im RambaZamba
statt. Euer Kind darf gerne dabei sein. Es darf noch nicht alleine auf der Gruppe
bleiben während dem Gespräch.

∂ Wir entscheiden wie und wann die Eingewöhnung beginnt und wann diese endet.
Dies ist so, damit der Gruppenalltag der restlichen Kinder nicht gestört wird.

∂ Es werden direkt vor und nach den Betriebsferien keine Eingewöhnungen
durchgeführt. Falls ein Eintritt ins RambaZamba direkt auf den Schulbeginn
gewünscht ist, muss die Eingewöhnung im Juni oder Juli stattfinden.

∂ Bei der Eingewöhnung im RambaZamba benutzen wir das Bezugspersonen System.
Das bedeutet das eine oder zwei Betreuerinnen während der ersten Zeit die
direkte Bezugsperson ihres Kindes sein wird.

∂ Wenn Eingewöhnungstage aufgrund von Krankheit oder durch vergessen
ausfallen, werden diese Tage an die Eingewöhnungszeit angehängt.

∂ Es ist ok wenn ein Kind beim Abschied weint, es ist in diesem Moment Traurig.
Meist beruhigen sich die Kinder schnell wieder, sollte das nicht der Fall sein,
rufen  wir  Euch  schnellst  möglich  an  und  bitten  Euch  zu  kommen.  Dies  kann  ein
Anzeichen dafür sein, dass es mehr Zeit braucht beim Eingewöhnen.

http://www.rambazamba-oberwil.ch/


Tagesheim RambaZamba
Bachstrasse 2

Telefon:  061‘599`69`81 4104 Oberwil

http:// www.rambazamba-oberwil.ch c.mollenkopf@rambazamba-oberwil.ch

∂ Aufgrund dieser Kriterien, sehen wir, ob das Kind im RambaZamba angekommen
ist.

o Es lässt sich von uns Trösten wenn es traurig ist.
o Es kommt mit uns «schlafen».
o Es zeigt die Bereitschaft mit uns an den Tisch zu sitzen.
o Es nimmt an gemeinschaftlichen Aktivitäten auf der Gruppe teil. Z.b: am

Ritualkreis am Morgen.

Beispiel für eine Eingewöhnung:

Tag 1: Das Kind kommt eine Stunde mit Mama oder Papa ins RambaZamba.

Variante 1: von 9.30-10.30 Uhr.

Variante 2: von 14.30- 15.30 Uhr.

Tag 2: Das Kind kommt eine Stunde mit Mama oder Papa ins RambaZamba.

Zeitlich Variante 1 oder Variante 2.

Tag 3: Das Kind kommt eine Stunde mit Mama oder Papa ins RambaZamba.

Zeitlich Variante 1 oder Variante 2.

Tag 4: Die erste „Trennung“ erfolgt. Je nach Kind beträgt die Zeit, welche es alleine im
RambaZamba bleibt zwischen 30 und 60 Minuten. (wird durch uns, basierend auf das
wohl des Kindes entschieden.)

Variante 1: 9.30- 10.30 Uhr.

Variante 2: 14.30- 15.30 Uhr.
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Tag 5: Das Kind bleibt eine Stunde alleine im RambaZamba

Variante 1: 9.30-10.30 Uhr

Variante 2: 14.30-15.30 Uhr.

Tag 6: Das Kind bleibt anderthalb bis zwei Stunden alleine im RambaZamba.

Variante 1: 9.30-11.00 Uhr.

Variante 2: 14.30-16.00 Uhr.

Tag 7: Das Kind bleibt zum Mittagessen im RambaZamba:

Variante 1: 9.30- 12.10 Uhr

Tag 8: Das Kind bleibt mit Mittagessen und Mittagschlaf/ Pause im RambaZamba.

Variante 1: 9.30-14.15 Uhr

Tag 9: Das Kind bleibt bis zum Zvieri im RambaZamba.

Variante 1: 9.30- 16.15/ 16.30 Uhr.

Variante 2: 10.45- 16.15/16.30 Uhr.

Tag 10: Das Kind bleibt einen ganzen Tag im RambaZamba (Zeiten sind natürlich
verkürzt).

Variante 1: 9.30- 16.30/ 17.00 Uhr.

Variante 2: 10.45- 16.30/17.00 Uhr.
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Eingewöhnung Schul- und Kindergartenkinder:

∂ Besuch bei Eintrittsgespräch
∂ Besuch für ca. 2 Stunden.

Variante 1: 9.30-11.45 (mit Mittagessen)

Variante 2: 14.30-15.30

Natürlich kann die Eingewöhnung dem Kind und der Situation angepasst werden. Damit
meinen wir, dass eine Eingewöhnung auch mal länger, selten und nur bei Ausnahmen
kürzer sein darf.
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